
Wir rufen auf zum Protest gegen die NATO-Kriegstagung 2014 in München.

Beteiligt Euch – lautstark, phantasievoll und kreativ!

50 Jahre SIKO – 50 Jahre zuviel!
Die so genannte Münchner Sicherheitskonferenz (SIKO) – begonnen 1962 als Wehrkundeta-
gung – ist laut Veranstalter die „weltweit wichtigste“ Versammlung der wirtschaftlichen, politi-
schen und militärischen Macht-Eliten vor allem der NATO- und EU-Staaten.

Regierungschefs und -chefinnen, Minister_innen und Parlamentarier_innen, hochrangige
NATO-Militärs und  Repräsentanten der größten Wirtschafts- und Rüstungskonzerne beraten
hier über Strategien zur Aufrechterhaltung ihrer globalen Vorherrschaft. Bei informellen Ge-
sprächen sind auch künftige Militärinterventionen und dafür erforderliche Kriegskoalitionen
das Thema.

Ihnen dient die SIKO auch als medienwirksames Propagandaforum für die völkerrechtswidri-
gen Angriffskriege der NATO-Staaten, die mit Lügen gerechtfertigt und der Bevölkerung als
„humanitäre Interventionen“ verkauft werden. Die Folgen: Zehntausende Tote, zerstörte Infra-
struktur, namenloses Elend, Millionen von Kriegsflüchtlingen.

Mit der NATO gibt es keinen Frieden
Die NATO, militärischer Arm der reichsten kapitalistischen Staaten, ist eine Kriegsallianz zur
Durchsetzung der Profitinteressen der Transnationalen Konzerne, der Banken und Waffenpro-
duzenten. Sie ist eine Bedrohung für die ganze Menschheit.

Deutschland ist in Europa die militärische Drehscheibe für die Aggressionskriege der USA
und der NATO. Und unter Bruch der Verfassung ist Deutschland bei jedem dieser Kriege of-
fen oder verdeckt dabei, um eigene wirtschafts- und machtpolitische Interessen durchzuset-
zen. Hier werden die tödlichen Waffen produziert und an Regimes geliefert, die sie gegen
die eigene Bevölkerung einsetzen.

Den selbsternannten Weltherrschern, die sich im Bayerischen Hof versammeln, erklären
wir: Ihr seid in München und überall auf der Welt unerwünscht.

Ihre Politik orientiert sich ausschließlich an den Profitinteressen einer kleinen Minderheit und
geht dabei über Leichen.

Wir sind Teil einer weltweiten Bewegung: Für eine Zukunft ohne Rüstung und Krieg,
ohne Ausbeutung von Menschen und Natur.

NO JUSTICE – NO PEACE. Ohne Gerechtigkeit gibt es keinen Frieden.

Wir rufen auf: Beteiligt Euch an den Protesten gegen die NATO-Kriegstagung in München
am Samstag, 1. Februar 2014, 13 Uhr Marienplatz

UNTERSTÜTZUNGSBEITRÄGE: Einzelpersonen: 20 Euro, Klein-Gruppen: 30 Euro, größere Organisationen: 50 Euro und mehr
NEUES KONTO: Klaus Schreer, Konto-Nr.: 348 335 809, Postbank München, BLZ: 700 100 80, Stichwort: SIKO 2014
                          Wichtig: Klaus mit K und nicht mit C! – Bitte zurücksenden als E-Mail: gegen@sicherheitskonferenz.de – oder per Fax: 089-168 94 15
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Ich/Wir unterstütze/n den Aufruf zu den Protesten in München 2014 des Aktionsbündnisses gegen die NATO-Sicherheitskonferenz

Vor- und Familienname / Organisationsname evtl. Berufsbezeichnung / Funktion Ort

Anschrift Telefon / Fax / E-Mail-Adresse Unterschrift
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